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Nr 257 Größte Abonnentenzahl

Salleſches Fageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Lalle gen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
0 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter v
desgl B mit den Hum Blätternvierteljährli ch außer Beſtellgeld

Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
en 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Scaupt Gepedrttron
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

ür Halle und den
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Mittwoch 1 November
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Die heutige dummer umfaſzt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer wohnte am Montag der Antritts Vorleſung des amerikaniſchen
Profeſſors Peabody in der Univerſität bei

Der Reichstag iſt zum 28 November einberufen worden

Der deutſche Kreuzer Lübeck iſt mit geheimer Order mit mehreren
Torpedobooten aus Kiel nach den ruſſiſchen Gewäſſern abgegangen

Jn Berlin iſt am Montag der erſte allgemeine deutſche Judentag
eröffnet worden

Dem König von Italien wurden in Genua von den ſozialiſtiſchen
Arbeitern Ovationen bereitet

Jn einem Manifeſt des Zaren wird Graf Witte zum Miniſter
Präſidenten ernannt mit der Aufgabe die Regierungsfunktionen zu
vereinheitlichen das Manifeſt gewährt auch bürgerliche Freiheit eine
geſetzgebende Duma und die Ausdehnung des Wahlrechtes

Bei einem Eiſenbahnunfall auf der Station Langenhagen bei Hannover

wurden drei Perſonen getötet vier ſchwer und ſieben leicht verwundet

Der Kaiſer in der Berliner Univerſität

Halle 31 Oktober
Der Kaiſer erſchien am Montag zum erſtenmal in der Berliner

Univerſität Ein beſonderes Ereignis in der akademiſchen Welt Der
Monarch kam zur Antrittsvorleſfung des amerikaniſchen Profeſſors
Francis Greenwood Peabodhyy der infolge des vom Kaiſer ſelbſt an
geregten ProſeſſorenAustauſches Vorträge an der alma mater Berolinensis
halten wird Der Kaiſer wünſchte ſich nur als akademiſchen Zuhörer be

trachtet zu ſehen und hatte darum gebeten ſeinetwegen in der Univerſität
keinerlei Umſtände zu machen Nur der Schauplatz war in die Aula ver
legt Den akademiſchen Feſtſaal füllte ſchon in der elften Stunde eine
Korona von Dozenten und Studenten Man ſah von bekannten Gelehrten

die Herren Schmoller Harnack Gierke Dernburg SachauMöbius Kekule den Generalſtabsarzt Profeſſor Leuthold u v a Den

Kommilitonen war der Zutritt zur Univerſität und zur Aula ohne weiteres
geſtattet An der Spitze von Mitgliedern der amerikaniſchen Kolonie er
ſchien der Botſchafter Charlemagne Tower auch Frau Peabody
war mit einer Tochter und Nichte Kaiſer wurde vom
Kultusminiſter Studt und vom Rektor der Univerſität Geh Rat Diels
empfangen und zur Aula geleitet Ehrerbietig erhob ſich die Verſammlung
als der Kaiſer mit dem Miniſter dem Rektor und Profeſſor Peabody den
Saal betrat Der Monarch in der Jnterims Uniform eines Generals der
Jnfanterie begab ſich zu ſeinem Seſſel vor dem Katheder reichte der Gemahlin des amerikaniſchen Bot ſchiſes die Hand und nahm Platz Herr

Profeſſor Peabody ſeiner Fachwiſſenſchaft nach Theologe und Sozialethiker
eine vornehme ſympathiſche Gelehrtenerſcheinung mit ergrautem Vollbart

beſtieg ſofort die inzel und begann ſeine in engliſcher Sprache ge

Wald cher

zugegen Ver

Rednerke

haltene ntrit güvorieſt ng Die Studenten begräſten ihn mit Velſals

trampeln Die erſte Vorleſung hatte zum Thema Akademiſche
Wechſelbeziehungen Peabody ſagte wie der B berichtet
etwa folgendes

Wir hören zur Zeit ſo viel von kommerzieller und politiſcher
Reziprozität und die Völker der Erde wägen ihre Anſprüche auf der
Goldwage des gegenſeitigen Vorteils ab Nichts erſcheint ſchwieriger als
die genaue Entſcheidung wie viel eine Nation ohne Verluſt geben oder
ohne Proteſt empfangen kann England und ſeine Kolonien Deutſchland
und die Vereinigten Staaten der nahe Weſten und der ferne Oſten haben
erkannt daß eine neue Welt von gemeinſamen Jntereſſen und gegenſeitigen
Dienſten entſtanden iſt und jede Nation ſucht unter großen Schwierigkeiten
und vielen Vorſichtsmaßregeln ihr wirtſchaftliches und politiſches Leben
dieſen neuen Verhältniſſen anzupaſſen Und inzwiſchen wie an dem Vor

rang der Wiſſenſchaft und des Lernens in einem kommerziellen Zeitalter
klar zu zeigen wird das Problem akademiſcher Reziprozität in aller Stille
und mit Leichtigkeit gelösſt Es iſt kein Problem des genauen Abwägens
von Werten oder Profiten Je mehr des Wiſſenswerten eine Nation die
andere lehrt um ſo unbeſtrittener iſt ihre Vorherrſchaft Jnduſtrie kann
man durch Zölle ſchützen und Grenzen verteidigen aber es gibt keine
Landesgrenze für Wiſſenſchaft und Philoſophie und keinen Schutzzoll für
Gedanken Jn der Welt der Wiſſenſchaft rettet der ſein Leben der es
verliert und wer ſeine Pfunde vergräbt verliert ſogar das was er zu
beſitzen ſcheint Politiſche Reziprozität mag durch Selbſtintereſſen oder
Klugheit verboten erſcheinen akademiſche Reziprozität aber zieht von
Kontinent zu Kontinent frei wie der Vogel in der durch keine Schranken
begrenzten Luft Dann ging er zu einem Vergleich zwiſchen der Gründung
ſeiner der Harvard Univerſität und der Friedrich Wilhelms Univerſität
über Der gleiche Gedanke habe dabei John Harvard und die Puritaner
und König Friedrich Wilhelm und ſeine Räte geleitet der Gedanke daß
Wiſſen und Bildung die Handmägde der Macht ſeien daß die Wahrheit
den Menſchen frei mache und daß wiſſenſchaftliche Bildung die allgemeine
Grundlage des Fortſchritts ſei Das Geſchick jeder Nation werde am Endedadurch entſchieben daß ſie imſtande ſei Männer hervorzubringen und

die Probleme der Zukunft könnten nur durch die gebildeten Klaſſen ge
löſt werden

Auf den konkreten Fall den Austauſch deutſcher und
Profeſſoren eingehend erwähnte er der Leipziger Profeſſor Oſt wald ſei in
Harvard als der Votſchafter der Wiſſenſchaften begrüßt worden als der
Bote der deutſchen Freundſchaft Es ſei vielleicht nicht allgemein bekannt
trotzdem aber eine Tatſache daß einige amerikaniſche Kolonien im Kampfe
um ihre Unabhängigkeit bevor Waſhington ſich als der große Feldherr
bewährt habe in allem Ernſt den Vorſchlag gemacht hätten Friedrich dem
Großen die Führung des amerikaniſchen Heeres anzutragen Wäre dies
geſchehen ſo wären die Vereinigten Staaten heute vielleicht ein deutſches

Land Der Nachfolger des großen Preußenkönigs habe die Führung in
dem Feldzuge des internationalen Gedankeuaustauſches übernommen und
ein anderer ſeiner Vorfahren der Große Kurfürſt blicke im Germaniſchen
Muſeum Harvards auf die Kunſtſchätze herab durch die ſein Nachfolger
mit fürſtlicher Freigebigkeit ſein Wohlwollen dem Lande Waſſhingtons be

vieſen habe
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Profeſſor Peabody Vor fünfundzwanzig Jahren
Rooſevelt auf der Harvard Univerſität den Grad eines

Dort lernte er gerade zu denken und einfach zu ſchreiben
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und ſpi itere Jahre hat aben ihn gelehrt für ſetn Land zu kämpfen und im

Frieden über andere und über ſich ſelbſt zu herrſchen Man wirft ihm
vor daß er zu ſehr dem Augenblicke folge und zu offen und aufrichtig
ſeine Meinung ſage Darüber ärgern ſich aber nur ränkeſpinnende Poli
tiker und engherzige Geſellen im Herzen der breiten Volksmaſſe hat er
einen um ſo feſteren Halt Aus dieſen reichen Erfahrungen iſt ein Welt
mann entſtanden befähigt die Weltprobleme einer Weltmacht zu löſen
und es iſt eine der denkwürdigſten Tatſachen der Zeitgeſchichte daß ein
Herrſcher von dem man befürchtete er werde ſein Land plötzlich in einen

unnötigen Krieg ſtürzen ſeinen ſchönſten Ruhmestitel darin findet daß er
die Verheißung übernimmt Selig ſind die Friedfertigen Vor meiner
Abreiſe nach Deutſchland erhielt ich von ihm einen eigenhändigen Brief
worin er ſchreibt Jch nehme das größte perſönliche Jntereſſe an dieſem
Unternehmen und weiß die Generoſität und das Entgegenkommen wo
mit die deutſche Regierung den Plan unterſtützt aufs höchſte zu
ſchätzen Jch hoffe nicht nur ſondern bin überzeugt daß der Austauſch
Früchte tragen und direkt und indirekt beiden Völkern zum Vorteil ge
reichen wird Niemand kann dieſen Brief leſen ohne zu verſtehen daß
ein beſonderes Band gegenſeitigen Verſtehens Deutſchland und die Ver
einigten Staaten vereinigt durch die Charakterähnlichkeit der Herrſcher
dieſer beiden Länder Glücklich die beiden Völker deren Geſchicke geleitet
werden durch intellektuelle und moraliſche Kraft durch unermüdliche Tätig

leit und durch völlige Hingabe für das öffentliche Wohl Für zwei ſolche
Länder kann Kirchturmpolitik die die Völker trennt nicht länger eine Be
drohung des öffentlichen internationalen Friedens ſein Macht wird das
Werkzeug der Gerechtigkeit ſein und Gerechtigkeit und Frieden werden ſich

tüſſen

Nach der Vorleſung unterhielt der Kaiſer ſich eine längere Zeit in
angeregter Weiſe mit Profeſſor Peabody und Botſchafter Tower ließ ſich
Frau Peabody und die übrigen Damen durch Frau Tower vorſtellen und
kehrte unter Hochrufen die ſich brauſend durch die Univerſität fortpflanzten
nach dem Schloſſe zurück

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer begab
ſich geſtern vormittag von Potsdam nach Berlin beſuchte den Bildhauer
Prof Schott und empfing im g Schloſſe den Fürſtbiſchof von OlmützDr Bauer Zur Frühſtückstafel waren geladen Fürſtbiſchof Dr Bauer
mit Domherrn Dr Ehrmann und Sekretär Klug g Reichskanzler Fürſt
Bülow Kultusminiſter Dr Studt Kapitän z S Hintze und Kapitän z S
a D von Grumme

Die Hochzeit des Prinzen Friedrich Eitel von Preußen
mit der Herzogin Sophie Charlotte von Oldenburg wird wie ſchon erwähnt
am 27 Februar dem Tage der Silberhochzeit des Kaiſerpaares ſtattfinden
Entgegen dem ſonſt üblichen Brauche daß die Hochzeit bei dem Vater der

Braut gefeiert wird wird die Hochzeit nicht in der Oldenburger Reſidenz
ſondern im Berliner Reſidenzſchloſſe gefeiert werden da es mit der

Silberhochzeit des n ein großes Familienſeſt am gleichen Tage
werden ſoll und das Oidenburger Schloß zur Aufnahme der zahlreich zuawartenden Fürſtlichkeiten nicht Raum genug bieten würde

Dem Oberbürgerme iſter von Berlin haben zu der am
heutigen Dienstag beim Reichskanzler ſtattfindenden Audienz die der
Vorſiand des St tädtetages zur Erörterung der Fleiſchteuerung nach
geſucht hatte bis auf den Oberbürgermeiſter von Frankfurt a ſämt
liche für den Empfang abgeordneten Mitglieder des Städtetages ihre An
kunft angezeigt Die Deputation wird ſich Dienstag im Berliner Rat
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Da jedes Stirnrunzeln und jede ungeduldige Bewegung
ihrer Lage für unzuläſſig erachtet werden mußte ſo verſagte
ſie ſich dieſelben mit heroiſcher Selbſtbeherrſchung und das
Geſicht welches ſie Fräulein Grothe zuwandte war ganz
Lächeln und Süßigkeit

Liebe Couſine
Findeſt Du nicht Eva

etwas gar zu kühl zu werden
uns oder vielmehr Leonie kein einziges Mal genähert
Du den Grund dieſer Zurückhaltung

Frau von Biſſingen zuckte die Achſeln Jch habe keine
Ahnung davon teure Couſine Vielleicht macht er einen Ausflug
nach irgendeinem Punkte der Umgegend

Dummes Zeug fiel Fräulein Grothe ärgerlich ein Du
weißt ebenſogut als ich daß dies nicht der Fall iſt denn
heute morgen ſahen wir ihn ja mit dem alten Einfaltspinſel
dem Rogers vorbeireiten obgleich er uns nicht zu bemerken
ſchien

Das iſt richtig ich vergaß es einen Augenblick liebe
Couſine entſchuldigte Frau von Biſſingen ſich demutsvoll
Nun ſo wird es etwas anderes ſein was ihn verhindert ſich

Leonie mehr zu widmen Vorgeſtern abend auf dem Balle
war er ihr gegenüber ſo eifrig daß über ſeine Abſicht kaum
noch ein Zweifel möglich iſt Leonie wird eine glänzende Partie
machen

Fräulein Grothe war nicht beſänftigt
Jch habe mein Herz auf dieſe Heirat geſetzt und bin zu

daß Graf Wernerskron anfängt
Seit zwei Tagen hat ſich er

Kennſt

jedem Opfer bereit wenn ich die Sache dadurch beſchleunigen
kann Für ihre Ausſteuer ſorge ich das habe ich Dir und
ihr ja ſchon verſprochen Aber

die Falte zwiſchen den Augenbrauen auf eine beunruhigende
Weiſe aber ich fange an zu fürchten daß ſie nicht Ge
wandtheit genug beſitzt um eine ſo heikle Angelegenheit zum
gewünſchten Ende zu bringen obgleich wir beide alles ſo geſchickt
einfädelten Gewiß hat ſie ſich auf dem Balle ungeſchickt
benommen

Liebe Couſine bat Frau von Biſſingen
Ja ja ſo wird es ſein fuhr Fräulein Grothe fort die

ſich allmählich in einen Aerger hineinredete Man hat im
Grunde nichts als Verdruß davon wenn man ſich um ſeine
Verwandten bekümmert Auch Du Eva Du tuſt alles was
Du kannſt um mir entgegen zu arbeiten

Jch rief die Beſchuldigte Aber liebe Conſine Helene
wie kannſt Du ſo ſprechen Frau von Biſſingen hatte allerdings
einigen Grund zum Erſtaunen denn ſeit ſie zuſammen in Nizza
angekommen waren kannte ſie nur eine Sorge die alte Dame
bei guter Laune zu erhalten Ein Teſtament hatte dieſe noch
nicht gemacht und es hing ſoviel davon ab daß es bald geſchah
und daß es ihr und ihren Kindern günſtig war Mit lebhafter
Unruhe ſah ſie wie die Couſine ſich immer mehr in den
Gedanken einer Verbindung zwiſchen Leonie und dem Grafen
Wernerskron hineinlebte Durch die Erfahrung gewitzigt wagte
ſie nicht mehr zu widerſprechen Die alte Dame und in
geringerem Grade auch Leonie glaubten was ſie hofften aber
ſie ſah ſchärfer ſie wußte daß der Graf nicht im entfernteſten
an ihre Tochter dachte

Ja Du rief Fräulein Grothe Anſtatt mich zu unter
ſtützen in meinem Bemühen Eintritt in die vornehmen Kreiſe
zu erlangen ermutigſt Du die Zudringlichkeit jenes plebejiſchen
Narren Rogers Sein einziges Verdienſt iſt doch nur daß er
uns den Grafen Wernerskron zuführte mit dem wir ohne ſeine
Vermittelung nicht in Berührung gekommen wären Wir können
aber nicht erwarten daß die übrigen adeligen Perfönlichkeiten
die ſich augenblicklich in Nizza aufhalten deſſen Geſchmack teilen

und wieder vertieſte ſich und wenn ſie uns ſo oft in der Geſellſchaft jenes gewöhnlichen

Menſchen ſehen ſo halten ſie uns ſelbſtverſtänolich auch für
Leute ſeines Schlages und bleiben fern

Als wir hierher kamen hat er uns aber verſchiedene Dienſte
erwieſen warf Frau von Biſſingen ein

Das iſt kein Grund O da iſt 8 Leonie
Kopfſchmerzen vorüber mein liebes Kind

Nicht ganz teures Tantchen aber ich konnte es oben in

meinem Zimmer nicht mehr aushalten erwiderte die Einge
tretene eine hübſche etwas zur Beleibtheit t hinneigende Blondine

Sind Deine

in eleganter Promenaden Toilette Draußen iſt es jetzt ſo
herrlich daß es ſchade wäre im Hauſe den ſchönen Tag zu
vergeuden Komm Tantchen komm Mama macht Euch

Darf ich Deiner Zofe ſchellen Tante Heleneraſch fertig Darf
Dieſe nickte und bald ſchritten die drei Damen die breiten

Marmorſtufen hinunter welche zum Haupteingang des Hotels
führten Leonie plauderte ungeachtet der von m vorgeſchützten
Kopfſchmerzen über alle e Dinge von welchen ſie glaubte
daß ſie bei der teuren Tante Helene Beachtung finden würdendoch es gelang ihr nicht andere als einſilbige Antworten zu
erhalten

Leonie rief Fräulein Grothe plötzlich dieſe mitten in der
Kritik der Kleidung einer Dame unterbrechend u wenigeSchritte von ihnen entfernt am Arme eines ällic en Herrn
einherging Was iſt vorgeſtern abend auf dem Valle zwiſchen

Dir und dem Grafen Wernerskron vorgefallen
Vorgefallen Nichts Tante entgegnete die

errötend Wie meinſt Du das
Nun das iſt doch klar genugSache bei der Gelegenheit zum Abſchuß kommen wrde ſtatt

deſſen ſcheint es mir als ob wir weiter als je davon entfernt ſeien
Jch will nicht hoffen daß Du etwas geſagt oder getan haſt

Jch hatte gehofft daß die

um ihn abzuſchrecken oder Du haſt ſeine Hand doch nicht
etwa ausgeſchlagen

Nein natürlich nicht verſetzte Leonie ärgerlich Jch
bin nicht einfältig genug um eine glänzende Partie irgend



Seite 2 Mittwochhauſe verſammeln und ſich unter Führung des Oberbürgermeiſters der
Reichshaupiſtadt gemeinſam nach der Wilhelmſtraße in das Palais des
Reichskanzlers begeben Der Oberbürgermeiſter von Frankfurt a
Herr Adickes hat wegen Erkrankung die Reiſe nach Berlin aufgeben
müſſen

Das Geheimnis der Reichstagseinberufung iſt nun
glücklich gelöſt Der Reichstag nimmt ſeine Arbeiten am 28 November
wieder auf ungefähr zur ſelben Zeit wie im Vorjahre Es war eine um
vierzehn Tage frühere Einberufung wegen der Reichsfinanzreform
angenommen worden Aber die Regierung wird eine abgekürzie Kritik
dieſer Vorlage einem längeren Verfahren vorziehen Außer den Steuer
plänen kann der Reichstag bis Mitte Dezember bis zu den Ferien die
Etats in erſter Leſung erledigen und vielleicht auch noch in erſter Leſung
die neue Flottenvorlage Der geſamte Reichshaushaltsetat und der
Finanzreform Entwurf nebſt erläuternder Denkſchrift wird wie man hört
dem Reichstag ſofort zugehen Da beim Erat doch die Steuerpläne zur
Sprache gebracht werden würden ſo iſt zu vermuten daß die Diskuſſion
über beide Themen von vornherein auf Vorſchlag des Präſidenten vereinigt
wird Dies vereinfachte Verfahren iſt auch für die Vertreter der Regierung
angenehmer die jedenfalls diesmal voll zählig bis zum Schluß anweſend
ſein werden da die endgültige reinliche Scheidung zwiſchen Reichs und
Landesfinanzen jeden Bundesſtaat vom größten bis zum kleinſten in
ſtärkſtem Maße angeht Doch auch abgeſehen von dieſen Fragen dürften
die Sitzungen vor Weihnachten beſonders bedeutſam werden durch die
Stellungnahme zur auswärtigen Politik

Der erſte allgemeine deutſche Judentag iſt am Montag
in Berlin eröffnet worden Zu dieſer Verſammlung ſind Vertreter aus
163 deutſchen Orten erſchienen Jns Bureau wurden neben Jnſttzrat
Dr Lachmann gewählt Rechtsanwalt Dr Blau Frankfurt a Stadtrat
Hamburger Karlösruhe Kommerzienrat Galliner Nürnberg Kirchenrat Rab
biner Dr Kroner Stutitgart Prof Laſſar Cohn Königeberg i Pr und
Landgerichtsrat Wollſtein Breslau Auf Vorſchlag des Ausſchuſſes wurde
unter lebhaftem Beifall der Anweſenden die Abſendung eines Huldigungs
telegramms an den Kaiſer beſchloſſen Die Feſtrede hielt Profeſſor Dr
Maybaum Berlin

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt Am
24 Oktober 1905 im Gefecht bei Gorabis gefallen Reiter Friedrich
Boſien geboren am 28 6 85 zu Dommelkeim früher im Huſaren
Regiment Nr 1 Reiter Karl Grabowski geboren am 10 7 80 zu
Gombnow ſrüher im Füſilier Regiment Nr 90 Reiter Hermann Mecklen
burg geboren am 7 2 82 zu Hamburg früher im Jnjanterie Regiment
Nr 83 Reiter Heinrich Schrader geboren am 16 1 83 zu Hilwarts
hauſen früher im Pionier Bataillon Nr 10 Außerdem Reiter Alfred
Mix geboren am 28 11 83 zu Schippenbeil früher im Pionier Bataillon
Nr 1 am 25 Oktober 1905 im Feldlazarett 12 Lüderitzbucht an Herz
ſchwäche nach Typhus geſtorben Reiter Albert Bartſch geboren am
29 3 83 zu Frauendorf früher im Jnfanterie Regiment Nr 24 am
20 Oktober 1905 im Oranjefluß beim Baden ertrunken

Nach Deutſch Südweſtafrika ging am Montag von Hamburg
der Dampfer Hans Woermann mit einem aus 18 Offizieren und
102 Unteroffizieren und Mannſchaften beſtehenden Truppentransport in
See Außerdem befinden ſich auf dem Dampfer 20 vom Oberkommando
angeworbene Keſſelſchmiede und Maſchinenbauer die in Südweſtafrika zum
Bau und Zuſammenſetzen von Maſchinen verwendet werden ſollen Auch
viele Liebesgaben für die im Felde ſtehenden Soldaten ſind an Bord
des Schiffes

Jtalien
Kundgebung der Arbeiterſchaft für den König

Am Sonntag wurde in Gegenwart des Königs der Köngin des
Miniſterpräſidenten Fortis des Marine und des Arbeitsminiſters und
der Vertreter zahlreicher Behörden feierlich der Grundſtein zu den neuen
großen Hafenerweiterungsbauten in Genug gelegt Wie neulich
in Mailand war der König Gegenſtand großartigſter Ovationen von
ſeiten der ſozialiſtiſchen Maſſen die ohne jeden polizeilichen Schutz
waren und vom Vorſtande der ſozialiſtiſchen Arveiterkammer geführt
wurden Der König beſuchte mit den Offizieren die mit ſozialiſtiſchen
Bildern geſchmückten Speiſehäuſer der Hafenarbeiter und unterhielt ſich
aufs herzlichſte mit den Veuten koſtete das Eſſen und verſicherte ſie ſeiner
lebhafteſten Sympathie Jnfolgedeſſen bereitete die Arbeiterſchaft dem
Könige eine Kundgebung wie wohl niemals vorher einem Souverän von
ſeiten ſozialiſtiſcher Arbeiter Als der alte Garibaldinergeneral Canzio
zum König meinte Nicht wahr ich habe Sie in einen Löwen
täfig geführt erwiderte der König lächelnd Jch danke Jhnen denn
ich weiß nunmehr daß unſere Arbeiterſchaft auf dem guten
Wege iſt

Frankreich
Beſuch des Königs von Portngal

Wie aus Liſſabon nach Paris gemeldet wird hat König Karlos
eine Einladung des Präſidenten Loubet Paris zu beſuchen angenommen
Er wird ſich angeblich im Laufe des nächſten Monats in Begleitung des
Miniſters des Auswärtigen nach der Seineſtadt begeben Loubet hat
der Königin von Portugal bei ſeinem Beſuch in Liſſabon eine koſtbare
Sammlung von 120 Figaren ais Sévres Porzellan zum Geſchenk ge
macht und der Stadt Liſſabon zur Verteilung an die Armen 10000 Franken
n Gold uhern tenr erwie u

Sitzung des Miniſterrates
Jn der Montag Sitzung des Miniſterrates erſtattete Miniſterpräſident
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verſicherungskaſſe für Arbeiter an die Spitze der Tagesordnung zu
ſetzen Ferner wird er den Vorſchlag machen drei Vormittage in der
Woche zu beſtimmen die der Beratung über die Altersverſorgung der
Arbeiter vorbehalten ſein ſollen Endlich wird er an den Senat das
Erſuchen richten ſofort in die Erörterung des Geſetzes betr die Trennung
von Kirche und Staat einzutreten

Eine Friedens Kundgebung
Jn Rheims ſand am Sonntag eine patriotiſche Kundgebung alter

Krieger von 1870 ſtatt Dabet hielt der Vorſitzende Abg Lannes de
Montebello eine Anſprache in der er ausführte man müſſe die jüngeren
Generationen vor phantaſtiſchen Hirngeſpinſten und umſtürz
leriſchen Lehren warnen und ſich zu dieſem Zwecke von den jüngſten
Ereigniſſen belehren laſſen Er kam auf die Reden Kaiſer Wilhelms
in Dresden zu ſprechen und ſagte man müſſe die Lage in Ruhe be
trachten zugleich aber alles aufbieten damit die friedliche Verteidigung
ſich auf die bewaffnete Macht ſtützen könne

Hetze gegen Dentſchland
Das Echo de Paris das zum Hetzblatt niedrigſter Sorte herab

geſunken iſt erzählt ſeinen bedauernswerten Leſern Deutſchland werde
eventuell Ruſſiſch Polen beſetzen und es natürlich nach Unterdrückung
der Revolution nicht wieder herausgeben Dieſes Hetzblatt veröffentlicht
jetzt ein Jnterview mit einem angeblichen Politiker deſſen Name leider
nicht genannt iſt und der behauptet der Kaiſer habe dem Zaren wieder
holt vergeblich militäriſche Hilfe angeboten Man wäre ſehr naiv
ſagt dieſer namenloſe Narr wenn man glauben wollte Wilhelm II
würde ſpäter eine ſolche Beute wieder fahren laſſen Dasſelbe Organ hat
tags zuvor zart angedeutet das Geld der ruſſiſchen Revolutionäre käme
vielleicht aus Deutſchland

RNußland
Ein kaiſerliches Manifeſt

Aus Petersburg bringt die dortige Telegr Agentur eine wichtige
Meldung Danach ſoll ein kaiſerliches Manifeſt veröffentlicht werden
durch das Graf Witte zum Miniſterpräſidenten ernannt wird mit
der Aufgabe die Funktionen der Regierung zu vereinheitlichen
Ferner werden durch das Manifeſt bürgerliche Freiheiten eine ge
ſetzgebende Duma und die Ausdehnung des Wahlrechts gewährt
Nähere Mitteilungen fehlen noch Von dem Maße der Zugeſtändniſſe wird
es abhängen ob die Revolution die anſcheinend immer weiter um ſich greift
noch zum Stehen gebracht werden kann

Die Straßenkämpfe in Odeſſa
Es iſt unmöglich die Zahl der Opfer der Unruhen am Sonntag

auch nur annähernd feſtzuſtellen da es den Friedhofs und Krankenhaus
verwaltungen ſtreng unterſagt iſt irgendwelche Auskunft zu erteilen Die
Polizei ſchafft ſelbſt überall die Toten und Verwundeten fort deren Zahl
ſehr bedeutend ſein muß Die Behörden hegen zur Jnfanterie kein Ver
trauen und behalten ſie in den Kaſernen ſie verwenden nur Koſaken
und Gendarmerie Von einer Barrikade herab rief ein Student herbei
eilenden Koſaken zu ſie ſollten ſich lieber den Kämpfern anſchließen anſtatt
auf ihre um Freiheit des gemeinſamen Vaterlandes kämpfenden Brüder
zu ſchießen Die Koſaken antworteten darauf mit vier Salven wodurch
neun Perſonen getötet und ungefähr 40 verwundet wurden Die
übrigen unverletzt Gebliebenen der nach Hunderten zählenden Menge
ſtürzten darauf von den Koſaken verfolgt in die nächſten Häuſer drangen
in fremde Wohnungen ein oder verſteckten ſich auf Böden und Dächern
Viele Privatwohnungen ſind auf dieſe Weiſe in Ambulanzen verwandelt
Eme weitere Meldung beſagt Die Arbeitermaſſe flutete am Sonntag
durch die Straßen ſchloß die Läden Cafés und Reſtaurants und ſtürzte
Straßenhahnwagen um Auf der Richelieuſtraße kam es zu einem be
deutenden Zuſammenſtoß zwiſchen Koſaken und Aufſtändiſchen die
Barrikaden errichtet hatten Mehrere Perſonen wurden verwundet
Auch an anderen Punkten wurden Barrikaden errichtet annähernd
20 Perſonen getötet gegen 200 verwundet Gegen Abend trugen
Koſaken die Barrikaden ab der Zugang zum Hafen iſt miljtäriſch geſperrt

Mit geheimer Order in See
Der deutſche Kreuzer Lübeck und die dritte und fünfte Torpedo

bootsdiviſton machten laut Meldung aus Kiel auf Befehl plötzlich
Sonntag abend ſeeklar und ſind Montag frühmorgens mit geheimer
Order in See gegangen Es heißt daß die Schiffe die ruſſiſche
Kaiſerin mit ihren Kindern wegen der drohenden Lage in Rußland von
Petersburg nach Hemmelmark überführen ſollen andrerſeits heißt es die
Schiffe ſollten die deutſche Botſchaft ſchützen Die Kieler Marine
Behörden beſtätigen daß die Schiffe plötzlich Segelorder erhtelten beſtreiten
aber die Fahrt nach Petersburg Als Ziel des Kreuzers Lilbeck und
der Torpedoboote vermutet man in Kiel Peterhof

Der Telegraphendienſt in Petersburg eingeſtellt
Mit dem geſtrigen Montag haben die Telegraphenbeamten in

Petersburg die Arbeit niedergelegt Als ſie im Haupttelegraphenamte
ihre Tätigkeit einſtellten begab ſich der Chef des Petersburger Telegraphen
amts alsbald zum Staatsſekretär Durnowo dem Chef des ruſſiſchen Poſt
und Telegraphenweſeus um mit dieſem über die Lage und die Forderungen
der Beamten zu verhandeln Delegierte der Ausſtändigen erſchienen bei
der Petersburger Telegraphen Agentur und forderten ſie auf den tele
graphiſchen Dienſt einzuftellen was auch geſchehen iſt Danach können
ſolange die Regierung nicht für Erſatzkräfte ſorgt oder die ausſtändigen
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niſchen Hochfinanz Flint der mit Hardinge fuhr erklärte daß nach Anſicht des
Botſchafters die Revolutions Bewegung in Rußland zurzeit ihr

iel nicht voll erreichen werde Dies Ziel beſtehe nicht in dem Sturz des
Zaren ums ſondern in der Erkämpfung einer repräſentativen Kon
ſtitution nach deutſchem Muſter Als kommender Mann gelte
Witte Die Truppen in Petersburg ſeien unentwegt treu und würden jede
Gewalttat verhindern

Amerika
Deutſche Lieder ſollen erklingen

Der Newyorker Einwanderungs Kommiſſar Watchorn hat den
Newyorker Geſangverein Heinebund eingeladen am Nachmittag des
Dankſagungstages 30 November der EinwanderungsJnſel Ellis Jsland
einen Beſuch abzuſtaiten und bei dieſer Gelegenheit einige deutſche Lieder
für die detinierten Eiwanderer zu ſingen Falls der Heinebund
dieſe Einladung annimmt alle Anzeichen ſprechen dafür daß er es
tun wird wäre es das erſtemal daß ein deutſcher Geſangverein auf
Ellis Jsland das deutſche Lied ertönen läßt Die Einwanderungs Jnſel
Ellis Jsland hat in der Perſon des Paſtors Paul H Land eines ge
borenen Breslauers einen neuen Hafen Miſſionar erhalten Der Geiſt
liche wurde im Jahre 1872 in Breslau geboren im Jahre 1887 kam er
auf Einladung eines Freundes ſeiner Eltern nach Amerika und im
Jahre 1800 wurde er Geiſtlicher er wirkte zunächſt über vier Jahre in
der deutſchen Zionsgemeinde in Baltimore

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit QOuellenangabe geſtattet

Halle 31 Oktober
Außerordentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Freitag den 3 November 1905 nachmittags 5 Uhr
Geſchloſſene Sitzung

Tagesordnung
Wahl des Erſten Bürgermeiſters

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Auszeichnung Dem Militärintendanturſekretär Rechnungsrat
Mallwitz bei der Jntendantur der 8 Diviſion iſt die Erlaubnis zur An
legung des Ritterzeichens zweiter Klaſſe des Herzogl Anhaltiſchen Haus
ordens Albrechts des Bären erteilt

Zu den Stadtverordnetenwahlen Auf Einladung des Vor
ſtandes des J kommunalen Wahlbezirks Vereins findet heute Dienstag
abends 81 Uhr eine Wählerverſammlung der III Abteilung des I Wahl
bezirks ſtatt zu welcher alle Wahler eingeladen ſind die bei der bevor
ſtehenden Stadtverordnetenwahl für die Kandidaten der kommunalen Ver
eine einzutreten geneigt ſind Die kommunale Vereinigung beſchloß in
ihrer geſtrigen Sitzung die zwiſchen Vertretern der kommünalen Ver
einigung des Handwerkermeiſter Vereins und der Beamtenſchaft vereinbarte
Kandidatenliſte nicht anzunehmen und folgende eigene Liſte aufzuſtellen
Wiederwahl der Herren Aßmann Berghaus Lindner Meyer und Neſſe
Neuwahl der Herren Klempnermeiſter Grecke Dr Zauſch und Rechnungs
reviſor Hertwig Lebhafte Erörterungen verurſachte wieder die Kandidatur
des Herrn Rösner Obwohl mit Entſchiedenheit betont wurde daß an
eine Wahl Rösners nicht zu denken ſei und eine mit dem Namen Rösner
belaſtete Kandidatenliſte alle Ausſicht habe glatt durchzufallen ſo wurde
doch deſſen Aufnahme beſchloſſen

Vortragskurſus über praktiſche Fragen des Obſtbaues
und der Obſtverwertung Mit dem Winter naht die Zeit heran in
der der Landwirt die Ergebniſſe der diesjährigen Ernte überblickt und auf
Mittel ſinnt um im kommenden Jahre der heimiſchen Scholle von neuem
und wenn möglich höhere Erträge abzuringen Da iſt es wohl eine ſehr
zeitgemäße und von vielen freudig begrüßte Einrichtung der Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen erneut auf den Betrieb des Obſtbaues
hinzuweiſen Grundlegend für die Rentabilität der Obſtanlagen iſt die
Anpaſſung an die örtlichen Verhältniſſe Ueber Anlage gewinnbringender
Obſtpflanzungen unter Beriickſichtigung der heutigen Markt und Arbeits
verhältniſſe wird Herr Müller Diemitz ſprechen Als Vorſteher des
Provinzial Obſtgartens mitten in der Praxis ſtehend bringt ſein Referat
ſicherlich das beſtmögtiche Jn der Obſtkultur kann nicht heute geſäet und
morgen geerntet werden Der Baum bedarf je nach Unterlage und Obſtart
eines längeren oder kürzeren Zeitraumes bis zum Eintritt der vollen Trag
barkeit geſtattet dafür aber Unterkulturen Die Bedeutung der Unter
kulturen und was wir als ſolche betreiben können ohne die Obſtbäume zu
beeinträchtigen wird Herr Böttner Chefredakteur des Praktiſchen Rat
gebers in Obſt und Gartenbau zu Frankfurt an der Oder beleuchten
Auf die gute Pflanzung hat die dauernd gute Pflege zu folgen Jns
beſondere iſt es die geeignete Düngung welche die Obſtbäume möglichſt
raſch über die Fährlichkeiten der erſten Entwicklungszeit hinweghilft die
herangewachſenen Kulturen zu regelmäßiger großen Fruchtbarkeit und zur
Widerſtandsfähigkeit gegen äußere Einflüſſe befähigt Die Düngung der
Obſtbäume unter Berückſichtigung der neueſten Verſuchsergebniſſe wird
Herr Agrikultur Chemiker Lierke Staßfurt auf Grund deſſen was er in
zwölfjährigen ſtreng durchgeführten Verſuchen im eigenen Obſtgarten und
anderweitig erfahren hat zur Sprache bringen Den Schluß der Abhand
lungen über die Technik des Osſtbaubetriebes bildet ein Re erat des Herrn
Profeſſor Dr Hollrung des Vorſtehers der Pflanzenſchutzſtation derRouvier den Bericht über die Reiſe des Präſidenten Loubet nach Beamten ſich zur Wiederaufnahme der Arbeit entſchließen weder Privat Landwirtſchaftskammer zu Halle a über Bewährte Mittel zur Ver

Spanien und Portugal und betonte die freundliche Aufnahme die dem telegramme noch Agenturdepeſchen aus Petersburg ins Ausland J hütung und Heilung der wichtigſten Obſtbaumkrankheiten ſoweit dieſe durch
Präſidenten in beiden Ländern zuteil geworden ſei Der Miniſterrat be j gelangen tieriſche und pflanzliche Schädiger hervorgerufen werden Die Produ
ſchäftigte ſich hierauf mit der Wiederaufnahme der parlamentariſchen Ein Urteil des engliſchen Votſchafters zierung guter Früchte bedingt nicht allein den Erfolg der Obſthaumkultur
Arbeiten Rouvier wird die Kammer erſuchen die Beratungen über Thomas Hardinge der engliſche Botſchafter in Petersburg paſſierte Es muß mit ihr Hand in Hand gehen der geeignete Vertrieb der Ernte
die Amneſtievorlage ſowie über das Budget und die Alters am Montag auf der Fahrt nach Kiel Hamburg Ein Mitglied der amerika Vorbedingung für ſeinen glatten Verlauf iſt die Veſchaffung guter

w 2 WZ2einer empfindſamen Grille wegen auszuſchlagen Es iſt wahr
ſeine Art und Weiſe iſt mir im höchſten Grade zuwider aber
das macht nichts ich würde ihn trotzdem nicht abweiſen
wenn

Das iſt recht Kind lobte die Tante ich halte Dich im
Grunde einer ſo unverzeihlichen Torheit auch gar nicht für
fähig nur nur begreife ich nicht daß Du nicht Takt genug
haſt um ihn zu einer Erklärung zu veranlaſſen Wenn ich
an Deiner Stelle wäre ich würde längſt verlobt ſein

Leonie zog die Mundwinkel ſpöttiſch herunter vermutlich
dachte ſie an die Tatſache daß es Fräulein Grothe in den
ſiebenzig langen Jahren ihres Lebens noch nicht bis zu einer
Verlobung gebracht hatte Dieſe bemerkte glücklicherweiſe nichts
von dem beredten Minenſpiel ihrer liebenden Nichte ſondern
fuhr ahnungslos in ihrer Belehrung fort

Ja Kind es iſt gradezu undankbar von unſere
Wünſche ſo wenig zu berückſichtigen Jeder mögliche Vorſchub
wird Dir geleiſtet Du haſt die koſtbarſten und feinſten Toiletten
die in Paris zu haben ſind und trotzdem noch immer kein
eigentlicher Erfolg

Leonie antwortete nicht ſie war ſich bewußt dieſe Vor
würfe keineswegs verdient zu haben Konnte man es ihr
anrechnen daß der Graf immer noch zauderte

Deine Mama und ich wir würden Dich ſo gern verſorgt
ſehen und wie geſagt ich rechnete ſo feſt auf eine glückliche
Beendigung dieſer Angelegenheit daß ich bereits vor vierzehn
Tagen einer Freundin Deine Verlobung als unmittelbar bevor
ſtehend ankündigte Was wird ſie denken daß die öffentliche
Anzeige ſo lange ausbleibt Sie poſaunt die Sache ohne
Zweifel in ganz Amberg aus und ich werde dann gründlich
blamiert ſein

Eine Freundin in Amberg Jch glaubte
keine Nachbarn außer dem Baron von Felſen
ſcheinſt Du ja nicht auf gutem Fuße zu ſtehen

Fräulein Grothe biß ſich auf die Lippen
eigentlich eine Freundin

wieVir

Du hätteſt gar
und mit dem

Es iſt nicht
die kleine Frau Bürgermeiſter aber

man muß doch ſo einigermaßen an kait bleiben und ſo laſſe
ich mich von ihr auf dem laufenden erhalten Sie fühlt ſich
natürlich unendlich geehrt mir ſchreiben zu dürfen und noch
mehr wenn ich ihr von Zeit zu Zeit mit ein paar Zeilen
antworte Sie hat ſich Dir vorſtellen laſſen als Du mich
im vorigen Herbſt in Amberg beſuchteſt nicht wahr Eva

Jawohl Eine ſonderbare Perſon mit langen Schmacht
locken ich erinnere mich entgegnete Frau von Biſſingen Es
muß für Dich doch entſetzlich langweilig ſein in dem kleinen
Neſt liebe Couſine ich hoffe Du entſchließeſt Dich Deinen
dortigen Haushalt aufzulöſen und ganz zu uns zu ziehen

Hm wir wollen ſehen meinte Fräulein Grothe zögernd
Leonie fiel Frau von Biſſingen ein vor uns rechts

kommt dort nicht der Graf Wernerskron
Wo Wo rief Fräulein Grothe eifrig
An der anderen Seite der Straße gerade dem Hauſe mit
Türmchen gegenüber

Jawohl er iſt es erklärte Leonie
So laßt uns raſch nach der andern Seite hinübergeheu

damit wir mit ihm zuſammentreffen er kann ſich uns dann
anſchließen ſchlug Fräulein Grothe vor

Halt wartet noch rief nun Frau von Biſſingen
trifft eben Bekannte an wie es ſcheint

dem

Er

Wer iſt die Dame Leonie fragte Fräulein Grothe be
unruhigt

Wir ſind noch zu weit entfernt als daß ich ſie erkennen
könnte entgegnete dieſe

Sie hat Kinder bei ſich eine verheiratete Frau alſo
murmelte Fräulein Grothe Wie komiſch das Kindermädchen
gekleidet iſt

Eine italieniſche Bäuerin Tante Aha die Unterredung
iſt ſchon zu Ende

Die drei Damen waren der Gruppe welche ſie beobachteten
inzwiſchen ziemlich nahe gekommen und ſchritten jetzt in aller
Eile quer über die breite Straße kamen aber um eine halbe
Minute zu ſpät

Der Graf bemerkt uns nicht Wie unangenehm rief
Fräulein Grothe

Merkwürdig murmelte Frau von Biſſingen ihre ſcharfen
ſchwarzen Augen auf die Dame hefſtend welche jetzt das vor
ausgegangene Kindermädchen mit den beiden Kleinen eingeholt
hatte und mit ihnen langſam weiterſchritt

Wer mag die Perſon ſein mit welcher er ſprach fragte
Fräulein Grothe

Wenn wir ein wenig raſcher gehen ſo werden wir ſie
wahrſcheinlich noch einholen meinte Leonie

Fräulein Grothe war nicht mehr ſo leichtfüßig als in der
guten alten Zeit wo ſie noch ohne Hilfe eines Stocks marſchieren
konnte doch Neugierde iſt ein ſcharfer Sporn

Nun ſind wir ihr weit genug voraus wenn wir jetzt
umkehren ſo werden wir ihr begegnen ſagte Frau von
Biſſingen Nein ich kenne ſie nicht fügte ſie hinzuals man näher gekommen war Erinnerſt Du Dich vielleicht ſie

ſchon geſehen zu haben Leonie
Leonie antwortete nicht ſie ſtarrte die Fremde an welche

in dieſem Augenblick ebenfalls aufſah
Nun brummte Fräulein Grothe ungeduldig ſobald ſie

einige Schritte weiter gegangen waren
Tante Mama ſoll ich Euch ſagen wer das iſt riel

Leonie endlich nachdem ſie ſich von ihrer Ueberraſchung erholt

hatte und ihre Lippen kräuſelten ſich verächtlich Erinnert
Jhr Euch an das Mädchen die Elli welche zu Anfang meines
letzten Semeſters in der Erziehungsanſtalt den Skandal ver
urſachte Das war ſie in eigener Perſon

Aber liebes Kind wie ſollte die hierher kommen warf
Frau von Briſſingen ungläubig ein das Mädchen iſt ja damals
bei Nacht und Nebel davongelaufen und wie Tante Helene
verſichert hat man nie mehr von ihr gehört Die wird längſt
geſtorben und verdorben ſein
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de Spar und Darlehnstaſ r hat als Vorſitzender der ländlichen aben Befehl erhalten zunächſt nach Memel in See ichkeic staſſe e G m b H in Tilled t zu gehen um an der Ueberwachung der Geſetzlichkeit dH l am Kyffhäuſer den den nach Deut er Handlungen der von unsGeſchäftsbetrieb der ſchon län esa eutſchland beurlaubt geweſenen Marine Ainger beſtehenden Genoſſenſchaft erweitert du e Attaché bei der ernannten Behörden gewährleiſtet wird Wir lAufnahme des ſwwerttiebes eitert durch Botſchaft in St Peters itä i Wir laſſen den Ruf ergehen

Friſchobſtvertriebes Bei dem Verlat Petersburg Korvetten Kapitän Hin Stt es n aufe des Obſtes ſollte tze zurückzubringen an alle treuen Söhne Rußlands ſich ihrer Pfli tjedoch niemals vergeſſen werden daß auch ſo Der Kreuzer Lübeck ſich ihrer Pflicht gegen Rußland zu
B olche Fri üchte die im Handel 9 Zü ec iſt geſtern nachmittag in den hieſigen H i r z der 9 dnur niedrige Preiſe erz jelen im H z S t ſig i Hafen erinnern bei der Beend igung der Wirre en und Wid t zuaushalt des Züchters ſelbſt werwoll zurückgekehrt Siehe die Meld A en mit iderwärtigkeiren

en Genuß und Nahrungsmittel b 8 e e Siehe die Meldung unter Ausland Rußland Red helfe emein mimittel bilden können ſofern ſie nur imſriſchen jelfen und gemeinſam mit uns alle ihre Kräfte an die iees aufber vahrt oder zu Dauer produkten verarbeite rde 9 ſch Zuſtand Frankfurt a 31 Oktober Meldung des Frkf G A 9 herſtellu der Ruh d des TJri i de
nd ſchehen kann Die erarbeitet werden Wie letzteres ge Nach einer Meld yerſtellung der Ruhe un es Friedens auf dem mütterlichen Boden
r m kann Die Ziele der häuslichen Obſtverwertung und welche Ver eldung aus Darmſtadt tritt in dortigen Hofkreiſen mit zu ſetzen
d n e men ver J Hausyalte bewährt haben wird Herr Ober en das bei der nahen Verwandtſchaft zwiſchen Darmſtadt und Gegeben zu Peterhof den 17 /30 Oktober 1905 im 11 Jahi önigl Lehranſtalt für Wein Obſt und Gar Petersburg immerhin beme f e ehe 905 im II Jahrees bau zu Geiſenheim am urd Garten 9 rhin bemerkenswerte Gerücht auf daß der Z f ſei ier tm Rhein in em V ar auf ſeiner unſerer Regierungauf langjährige Tätig keit als Vorſteher der S zortrag behandeln Seine Yacht Polarſtern nach Deutſchland geflüchtet ſei Den D ſtä 2 v g 91 Gez Nikolaus
ſel und die Abhaltung viele e Obſtverwertungsſtatſon zu Geiſenheim Blättern wird an den Hoſſtellen eine offi kelle Mittel armſtädter Petereburg 31 Oktober Pet Telegr Ag Das angekündigte

g vieler für den Haushalt zugeſchnittener Kurſe i Hofſte ne offizielle Mitteilung verweigert kaiſerliche Manifeſt iſt geſte i 2 Mge Lande ſelbſt bieten Gewähr für ei t h ha de Kurſe im C 2 gert erliche anifeſt iſt geſtern um Mitternacht durch Sonderausgabene r für ein iſche atan 4 giſt des Themas das auch die ßrag ten h n e wurde hier a nart i en vie a Le n a M der Petersburger TelegraphenAgentur und des Regierungsboten ver

er gerade er Erdſtoß ver er 4 Sim jetzt v Zeit der erhöhten Fleiſchpreiſe von mancher Seite und nicht in Monteleone wurden um 2 Uhr 10 n t e wen reſte i en n an den Straße e e den
in letzter n ſeitens hervorragender Aerzte ernſte Worte für regelmäßigen verſpürt ein lei 2 Uhr nuten nachmittags zwei Erdſtöße den beſten Eindruck hervor Auf dem NewskyProſpekt iſt eine große

erhöhten Genuß laut geworden Als letzter Referent wird Herr Schindl pürt ein leichterer und ein ſtärkerer Hier und in Monteleone herrſcht Menſchenmen aigeſ tObſtbaubeamter der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Zact er lebhaſte Beunruhigung e ge angeſammelt alle leſen die Extrablätter Rufe Es lebe

e e t Sachſen zu ie Freiheit ertö i i u in diHalle a ſprechen über Einrichtungen der Landwiriſchaftskammer für Sosnowice 31 Oktober Meld taſer rtönen Die Menge ſordert die Patroulllen auf in die
die Provinz Sachſen zur Förderr Trit e J ung des B Jn d Kaſernen zurückzukProvinz Sachſen zur Förderung des Friſchobſtabſatzes Was iſt bisher Bezirken Sosnowice und Dombrowa iſt geſtern d r Zorn
Furri r e Richtung und unter welchen Vorausſetzungen gebrochen Auf allen Grub a 8 ern der Generalſtreit aus Petersburg 31 Oktober Wolff s Bur Die Pet Telegr Ag

üchtungen weier ausgebaut werden So bietet der Kurſus Hruben und Hütten des ganzen Jnduſtriebezirks veröffentlicht einen Bericht des Grafen Witte auf den der Kaiam 20 und 21 November im Verei f ſind am Mittag die Arbei en der Kaiſererein mit einem Ausſl g die Arbeiter in den GeneralſtreiProvinzialObſtgarten zu Diemitz und einer freien Disk h i a gewerblichen Arbeiter hab treit eingetreten Die anderen die Bemerkung geſest hat Zur Richtſchnur zu dienen Der Bericht

en Diskuſſion über ſämtliche w en Arbeiter haben ſich angeſchloſſen ä2 2 3 3 1tg Vorträge ſo viel Lehrreiches daß ihm ein recht reger Beſuch zu wünſchen Odeſſa 31 ſ ar ſ lautet Ew Majeſtät geruhien mir die Direktiven für die Regierung in
iſt Anmeidungen ſind am beſten l eſſa 31 Oktober Wolff s Bur Unter anderen unkontrollier Erwägung der derzeitigen L ir ſten unter gleichzeitiger Einſendung von J haren Gerüchten tritt jetzt er gung erzeitigen Lage Rußlands anzugeben Die Beunruhigungs bald einzureichen an die Landwiriſchaftskammer er Ad ritt jetzt wieder die Behauptung auf die unter Befehl der ruſſiſchen Geſellſchaft iſt nicht das Ergebnis teilweiſer Mängel

i Sachſen z iri rer tfür d St z Sachſen zu Halle a Kaiſerſtraße 7 er mirale Birilew und Schuklinin nach Kleinaſien geſegelte des Regimes in Geſellſchaft und Regierung oder einer durtädtiſche Sparkaſſe Die Rechnungs zergesniſſe waren im Jah Bemannung der Sck z d ſchaft und Regierung oder einer durch extreme Ele
1904 günſtig Der Betriebsüberſch uß erreichte die Höhe von 370 dol s v ihre Füh 9 tz Schwarzen MeeaFlotte habe ſich empört und mente organiſierten Tätigkeit Jhre Wurzeln gehen tiefer Sie entſtanden

Die E e v x t 32 re rer etötet i S 2 anderDu Emzahlungen beirugen 14903081,67 Mt in 108005 Poſten die di ge Z ſie ſei nach Sebaſtopol zurückgekehrt und habe dort aus der Verletzung des Gleichgewichts aus moraliſchen Beſtrebungen
Rüchzahiungen dagegen 13599758,73 Mt in 72323 Poſten und die neu revolutionäre Flagge gehißt Aus Sebaſtopol liegt jedoch keinerlei und der äußeren Geſtalt der ruſſiſchen Geſellſchaft Das d kend

ausgeferiigten Sparkaſſenbücher 10231 Stück Die Zahl der Meldung vor t entendez r h Die Zahl der am Schluſſe eidung vor Rechte f ern 4 des Jahr es vorhandenen offenen Konten belief ſich auf 76182 mit einem Odeſſa 31 Oktober Meldun des B Rußland erſtrebt Recht auf der Grundlage der bürgerlichen
An e der Einleger von 42231092,64 Mk einſchließlich j Organiſation erklärte vor ſten i y r Die Arbeiter Freien Die Hauptaufgabe der Regierung beſteht darin durch die Dumaus 672 37 zuge reren Zinſen und die der geſchloſſenen Konten ſchicken u wo e ge n ihre rbeiter zu die Barrikaden alle Elemente der bürgerlichen Freiheit zu verwirklichen auf dem Wege

auf 773 Während der Nennwert der Jnhaber papiere von 18191250 Mk cken zu wollen Die Soldaten ſchoſſen mehrmals blind die Polizei der normalen und geſetzlichen Legislative und Ausarbeitun dor auf 20425 650 Mk mithin um 2234400 Mt ſtieg erhöhten ſich die gab den Soldaten Sch chnaps Jn der Prochorowskaja Straf töt welche die Gleichh ller Ruſſ J er Fragen
t Hypothetenkapitalien von 18800269,87 Mk auf 1886 643,66 Mk alſo von der Menge aus geworfene B m dr z 4 e ötete eine de chheit aller tuſſer vor dem Geſetze oh ne Unterſchied der
u j um Mk ge das Vorſahr Der Beſtand des Reſerveſonds mehrere andere 3 geworfene Bombe drei Soldaten und verwundete Religion und der r tät erſtreben Es folgen dann die Details

12 1 9 0 v g e J 2 T e Jyhr betr ig Ende 1903 2979805,37 Mk demſelben wurden zugeſührt die e Petersburg 31 Oktober Wolff s Bur Die hieſige Staatsher Hinte der Reveri ſſe aus 1904 mit 185295,91 Mk zuſammen Helſingfors 31 Oktober Ritz Bur Die Arbeiter von duma beſchloß nach Je leſung des Manifeſtes z dem Kaiſer u tel

3165 101,28 Mk Abzurechnen ſind die Kursverluſte pr 19 Helſingſors und Wybor 9 ſ eben zu telez in 63995,95 Mk Es bleiben ſomit 300610 W dal n t a wn e r x u t Wyborg v ben geſtern beſchloſſen von heute ab den graphieren Die Petersburger Staatsduma bewillkommnet mit Ent

o d c e e 22 u d Heneralausſtand zu erklären, tie Schüler 8 et J sre r geſamten Einlage Jn oteſem Betrage befindet ſich auch der Spezial ünns haben den B t erklären Die Schüler des polytechniſchen Jn zücken die Verkündung der erſehnten Freiheit Feſt vertrauend auf die

Reſerpe 3 d r e Beſc ä ſſe J 1 4 P Sen weichem die Kursverluſte der Sparkaſſe pro 1904 mit beſue en ch di 9 luß gefaßt während deſſen den Unterricht nicht zu große und lichte Zukunft unſeres teuren Vaterlandes Hurra dem

9995 p m 55 C 2 l u v n 21 teſſe 426 574 Mt n ſind und deſſen Beſtand Ende 1904 noch jen n wollen den Vorleſungen nicht mehr bei Kaiſer des ſreien Volkes

t wohnen nfolge des Beſchtuſſes der Arb xigs h d De lrbeiter findet ein a J 31 Ottoberr Zoologiſcher Garten Am F z eita 19 den J November na ch nittags der Einwohnerſchaft auf die Läden ſtatt um t ſarker Anſt Urm ber r 31 Orte Meldung des B Die Nachricht
n von 31 bis l Uhr konzertiert das Leipziger TonkünſtlerOrcheſter Alle Reſtaurationen ſi Läden ſtatt um ſich einen Vorrat zu ſichern oer die Gewährung der Verfaſſung durchlief geſtern blitzſchnell die
an Leitung Herr Kapellmeiſter Günther Coble hieſige e e aurgtionen ſind geſchloſſen anze Stadt h vohl ſei 7 v 9 m u8ner Garten S t 2 h enz im eſigen Zr yolo giſchen 4 Stockholm 31 Ott h W iff B ganze i t obrwoh ſeit 9 Uhr nachmittags Militär und Polizei die

rien 31 Ottober Wolff s Bur Die deutſ Paſſe en Straß Dchen aſſanten von den Straßen we er G guhte Blurde nete rer Anton Ohorns Schauſpiel Die Brüder von St händler für den deutſchſchwediſchen Handelsvertrag t de dem Kurjew Warsz zawsti die rn b ren a W
BHernhard weiches ſeine Zugkraft ungeſchwächt ausüübt geht m v an veg on W re e sgabe einer ExtraAusgabe mit dernes woch zum 9 Male in Szene Am t e lag Wers geht ger r dent nen Veſandten und die ſchwediſchen Unterhändler fanden ſich geſtern Ankündigung der Verſaſſung

in Fidello gegeben Die Beſetzung der Oper iſt fol ende Fie wum Herr int Miniſterium des Aeußern ein wo die Vorſtellung erfolgte Daraufauf Dr Richard Be innaſch Eleonore Fräule t Noeen u begaben ſie ſich nach den Räumen V 2gem meine en Giger 4 an in Stoll Ro o Herr Birkholz J z en R unten des V derfaſſungsaus ſchuſſes wo die Bankh a Paul Schauseil e
Aarzen in c m r Jaquinie Herr Gruſelli Pizarro Herr Sitzungen ſtattfinden ſollen Der Wortführer der ſchwediſchen Unterhändlergeh Fernando Herr Kroven Bous und Beamtenkarten habe 3 hie t rafts Giltigleit Die Orcheſterproben zur Wiener Beamtentarien daben Graf Douglas hieß die deutſchen Delegierten willkommen worauf der ha a e r er i e enaues Ov u Heirat wider Wi illen haben Der i Wron r Humperdinckichen Wortführer der Deutſchen ſeinen Dank ausſprach Alsd d Anu und Verkauf vou Woertpapieren Einlösung von Coupons

die Muſik iegt wie be en egonnen Die Wirkung der rheitsp ſprach Alsdann wurde der Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehruder Muſik liegt wie bei dem Meiſter nicht anders zu erwarten im Orcheſter isplan feſtgelegt Verzinsung von Geldeinlagender nd aus den wenigen Proben jchon läßt ſich der Se ß t Lond on 1 Okt t Mat 5 gen etc ete
elts eines der feinſten muſikaliſchen Luſtſpi t ſt d Wirth a eine London 31 Oktober Wolffs Bur Dem Evening Standard

y n mußſitaliſchen Luſtſpiele ie wir überhaupt beſitzen j wird aus Schanghai ldet eun im t z u ſihen i S emeldet 2 Fa
f de inck hat ſich hier als ideenreicher muſitaliſcher Erfinder bewi e Sohne K tn Trai gemeldet Admiral Train der ſich mit ſeinem Kursveriehst der Hatteaehen Sagkirmen vom 31 Oktbr

ferat zon allen Novitäten der letzten Jahre dürſte dieſe Oper die gehaltvollſte D zne Kapitän Train vom amerikaniſchen Kanonenboote Quiros bei lI und re Ne f f J a 2 v 4 n kſtart w re 48 n Die Pr en findet am Sonntag abend ſtatt Nangking auf der Jagd befand ſchoß aus Verſehen eine Chineſin an r re n 32 u
R al er alkow y gaſttert am J ontag den 6 Rodembe Di Dö l a r07 2 S Notizb r als Götz Oie örfler umringten unverzügl 5u Berlichingen z von Juni a ſWingen den a l a Offiziere nahmen ihnen ihre Sragtanlemnen etnter itt t x e dvit n eter wer Tore d an findet die letzte Aufführung des j als Geiſel gefangen Der amerikaniſck Im und nahmen den Kapitän Volienohe Siadlt Autollie von 1882 I

Schwan V C 7 101t M Do erst 7 t S i u 99 75n S es o t ſatt Am Donnerstag iſt die 6 vor Hetbeg für 4 x amerttanicwe rzt erklärte die Verletzungen des Tueater Anleihe von 1888 zhten et llung im Novitäten Abonnements zyklus und zwar wird für äußerſt geringfügig doch die Chineſen weigerten ſich den Stadt Anleihe von 1886 n 59756u bei n ri lirh ſi t p u u ge z 8 m w 9 1750en abe nicht wie urſp un tig N h beab chti t Ado f Pauls 3aktige mödie Kapitän freizulaſſen und griffer d n R s J Stodt Anlelhe von 1892 5 J n z 39 7 vJns Lohndiener zur Aufführung ko n der An 9 Kon ödie e griffen die ſtarke zur Befreiung geſandte ameri gerio I unkündbar bis 1906 n 4 zichſt n hrung kommen da der Autor das Werk noch kaniſche Eskorte an Eine hierauf gelandete 2 e Serie Il unkündbar bis 1907 7 17 u l oJ J einmal zurückge zogen hat um verſchiedene Aenderungen vorzunehmen ſon leut n wi d leh v u ete Abteilung von 40 See Akeuur Stodt Anl eibe t n 8250o wie 3 zu t M 2 7 e r r 1 e 256je ern die SuſijpielN Novuät Pharaos Tochter von Rudolf Precher und irde gleichfalls angegriffen und gezwungen zweimal in die Menge e Kriurter al re 13 u u
zur ans p i Der bereits avi ſterte Jbſen 3yklus der die ſieben zu feuern Prturter tadt A nlelue i 7 e U 101,400g der bedeutendſten Werke des hervorragenden Drat nilters bringt wird am e g Nalberstidter Stadt 9 Du 7 101406wird Sonntag den 12 November mit ine der ſehngg n h t n h Dar es Salam 31 Oktober Meldung des B A Das g Manne azgt h T t r

t 4 447 n e e ſellſchafl eroffnet ind Bezirksa a J S 2e bster 3 2 m t 1 250er in erder De l Werke in tänige O Bezur S2amt Tangenburg meld ttte J 8 t erbster Stadranle ihe 88à J u 8, 2560und r e h 7 W 14 tagigen Zwiſchenräumen ſol gen ſo ſtändi h J u 9 eldet mittels des Kaptele graphen daß die A uf n hat Gentrat a adhriete 7 T I h
N 9 etwa Monaten nen intereſ be J tſchen 8 naqwe durch 6 c 4 dbri t 95 99hand a egende Waſſamtet es ten in ereſſanten u jerblick über pangwe durch Astari Abteilungen unter Feldwebel uslacne Iahigehafti Planabrioſe u lö 700

t le ephbie jende v eit des nordiſchen Dichters Dur ran un S a M a u 32herrn reſte nd bedeutend erngßt v T 2 p ben wird Die Franz id S ergeant Pietſch itreg wurden Hauptmann Nig W z 7 2 9,20
S zig Der Vorverkauf findet bereits ab heute mann he rit et Abte de r Provinzial Anleiider r Haſie des Neuen Theaters ſlan b heute ann hat mit einer Abteilung der Kompagnie Jringa die Miſſionsſtatio Ungirnt Rog r peiſie Persen s ſos6
Ver C Nil Mbejera erreicht und marſchier a h ſt on r l r J Net vra J e u z 19 250durt Hub zweite Philharmoniſche Konzert des Winderſtein R ihr die iert jetzt auf Songea Station Jringa meldet Anleihen industr Gesr h s in et am r den 6 November ſtatt Mitn v nd ſind daß für Ote Niſſi onen im Bezirk keinerle Geſahr beſtehe Ammendort r Pap ieroblig x u 4 016
h die Sängerin Frau Zehme Janſen Sopran aus Leipzig und der G 5 e St ernburger 4 Alasohinent g a hultur Pianiſt Herr lemaque Laml rino m aus g o der Kanſas City 31 Oktober Wolffs Bur Geſtern entgleiſte e v z We n u 101,75 G

9 ſie n 564 Der S r t f rek Nie r 10 5ernte Der vungerts uſtler G Sarceo trank geſtern am 16 Tage hier in der Nähe der Stadt infolge Schienenbruches ein Zug der Atchiſon S r r e r e o

iner ger g i gern an Tage ne Santg J 53 el u yrik t 10175guter j einer Hun ertur 2 Flaſchen Oberharzer Sauerbrunnen und rauchte opeka Santa Fé Eiſenbahn der mit 60 Meilen Geſchwindigkeit in der Eilenbg Kattun Mlanut Hyp rAnl n 4 i z
b Zigarren und 28 igaretten Das Befinden war gut t Stunde ſuhr Drei eftjrvinoigke in der J Kisensacher Kammgaruspinnorei Ob er uf t 9 V ſt der var guü Stunde uhr Dreizeh n Perſonen wurden getötet und 5 5 rl et rückzahlbar 162 e 3rie Der n Alemanniga feierte in i Räum t er m d verleßt immermann Co Älaseh 4 Hyp Anl i o5 90 ſerſä in 8 S tn ysfeſt t r n 1 teilt 5 9 D a de e 1101 250t den t Wage deren Ja nili n An Serig m Nach en don e Das uniſeſe des Zaren n e 4 re al 7 7 harfen n ſowie deren Familien Angehbrigen geh gingen von der atte t u u bvor hl b Kapelle vortrefflich zum Gehör gebrachten Muſikſtücken ſprach Peter rurg 31 Oktober Petersb Telegr Agent Das heute lallescbe Strass en en ObligationenS le e die Lochter eines Vereinstkamerad n einen ſinmigen D nacht ver j lich n en re M cule v p Anleihed orta J l 101,2t J riuuee iel l jen Prolog tun roſfent hie erl liche en v kerſahr horhis de r i 1eholt auf brachte das Ehrenmitglied des Vereins Herr Leutnant der ſeſerye Wir Pünlaus Wianſe hat ſotgenden Vort aut mee e h

Paſtor Tiſcher in markanter Rede in der er zum treuen Feſthalten zu Wir Nitolaus II von Gottes Gnaden Kaiſer und Selbſtherrſcher Zola Ihr 132 an r n nla 136337
K und Reich ſowie an den Beſtrebungen der jener armen e aller Reußen on Pol Kruiilirſt e J t e n Zug W u 100 756ragte er Hoch an ich e r t eſtre un en der Kriegervereine ermahnie ar Polen Großfürſt von Finland uſw erklären Uxp Anl der W al t r u
u e e h en begeiſtert ein allen unſeren treuen Untertanen daß die Wirren und E 2D 7h n Ein von Mitgliedern des Vereins flott geſpieltes Theaterſtüchk in unſeren Hauptſtä d t r r nd r keg un ger n orhehen Welssout ren t e r u 100,756

211 ennant fan ptenlte 94 11 v W mere h l pt ſt u 4 ce 3 de u J uunldv e nr ſie J Fierm h der a un die er a r Reiches unſer z 7 ind zahlreichen an deren Orten unſeres do 53 do von i u hohe
ſroher anſchließender Ball hielt die Mitglieder ſowie Gäſte noch lange in derz mit großer und ſchmerztich er Trauer erſüllen gitzer Paratüu ind 8 u t ot 250

n der froher Feſtesſtimmung beiſammen Das Glück des ruſſiſchen Herr tiidens iſt unlöstich verknüpft mi uSachbeſchädigung Jn vergangener N richt zn iſſchen und Uhr d do Volkes und d der 2 V t pft mit dem n 4 10
peren iſt Böllb ergerweg 13 die Glasſcheibe des Feue roh J unbejugterw er Aus e l ch rz de ol kes iſt der Schi m terz des Herrſche 8 Aktien

es zreuernmelbers Unbe yeiſer 18 egenwö ruhen eeingeſchlagen worden der Melder jedoch nicht in Tätigkeit gebracht Die den gegenwärtigen Unt uhen kann eine tiefe nationale errang g Halleseho Bankverein z o 8,50bjetzt Tät ſind nicht rmittelt worden 9eol du Die und eine Bedrol hung der Unyerletzlichkeit und Einheit unſeres Reick e e ertas r r n 1904 2 9b2z

5 7 v es Reiches c pierta bri tien 1903 o b 2Siſtiert Am 30 Oktober abends 9l Uhr w entſtehen Die hoh du 1 J bzw n 12 r en ein hier hen Die hohen durch unſeren Herrſcherb f ten P t t junge 7 zvon wohnender Mann ſiſtiert weil er ein Mädchen mit unſ Podens befehlen uns z t ch beruf auferlegten Pflichten Bornbarger Maschiuentabrik tiens aße 1904 9 e
J in tlic he Neoen b ehlen un uns mit all tinſeren trrmen g Cr760 3 Ak 4 tn arien beläſtigt hatte Kraft zu bemül das u unſerem Sinnen und mit unſerer ganzen hart eitel Aen ten en l tKraft zu bemühen das Aufhören der für den S f önnera Alalatabrik atien 1906t bſtmory gines Rekruten Der Rekrut Willy Koch von Wirr lufhören der für den Staat ſo gefä hrlichen Dörstewitu kkattmannsdorfer Brk Ind 1904 o5 7 50bzer 1 Watte e des Feld Artill Regis Nr 75 hat ſich geſtern morgen Wirren zu beſchleunigen Nachdem wir den in Betracht kommenden u Vorz Aktien 1804 5 4 1068wiſchen 7 und I28 Uhr in de Wennung ſeiner Mutter Geiſ R Behörden befohlen haben Maßregel n im Betracht kommenden ſ PLilsapnrs Kattns Atanrrur Atlien o W i 16317360

velche oſſen yr in der Wohnung ſeiner Mutter Geiſtſtraße 33 g n efohlen haben Maßregeln zu treffen um die unmittelbaren Brauerei Aktien Veldschlössuhen i90 l

9 J o i tn 4Jn ei iel z t Kundgebungen der Unordnung der Gewalttätigkeiten d der Aus e lege 1 1200Kleinfeuer Jn einem hieſigen Etabliſſement entſtand geſtern abend ſchreitungen ahzuſtelt ei un der Aus P e Aktien Ia A
bei der W n wen h b t un C i l ge 3 J d le 14 2 ſ 1000 908 1 v 90 1d ſie 4 be Vorführung von lebenden Bildern ein kleiner Bra id info ge Kurz Ut J amit friedliche Leute die nur das Beſtreben Halles he Ihutien erraten Thluſſes in einem Ueinen Rau in dem der Apparat ſtand Das Feuer yaben ruhig ihre Pflicht zu erfüllen geſchützt werden haben wir für Haare Maschinentabrik Aktren 1304 18 rn
wurde von der anweſenden Sicherheitswache mit einer Schlauchlinie ich unentbehrlich erk m mlt Eriolg di c r aliesohe Strannenduln Aktien 1804 i 1364rie ſo daß die in wiſchen dar n wa x m einer S chlauchlinie gelöſcht t hre erkannt um mit Erfolg die auf die Beruhigung des I Hallesahe Fortſoud Comont Hodrii Aet v J i

erholt on ſt erbeigeuſene Feuerwehr oſort wieder abrücken öffentliche n Lebens hinzielenden allgemeinen Maßnahmen zu verwirk Hitdehrnnd reho hl le nwerk Acten i l v 166
ite Das Publikum verhieit ſich ſehr ruhig Der entſtandene Schaden lichen die Aktionen der obe zu verwirk Körviadort Zuelcorfahrik Aotion 1904 00 i Buuginnert iſt erhe hlich weil der wertvolle Apparat vollſiandig zerſtört iſt d onen der oberſten Re gier rung zu vercinheitlichen Wir c igzenmenta rik 1204 20
Leichtfertige Schießerei In der Nacht zu t egen der Regier die P e ahrike Autleu 394 o eneines ch Leichtfertige Schießerei Jn der Nacht zum 30 d Mts feuerte 4 85 gierung je Pflicht auf wie folgt unſeren unbeugſamen j Ysumburer Brannkohlen 4etten 1904 z rver i junger Kaufmann aus ſeiner in Der PHaiber ſädrerſtraße belegenen Willen zu erfüllen Niemberg NMalzfahrik Akten 1804/0 5 6 rParterrewohnung zwei Revolverſchüſſe in der Richtung auf die Straße ab 1 Der Bevölkerung di nene 4ktGe e la

f leic htfert ige Menſch war ſtart angetru ten und wurde zu ſeiner eigen ren 8 g evol erung die un erſchüt terli iche Gr un der bürgerlich en i tun 73 ten t e 11 176
war Sicherheit in Polizeilichen Verwahrſam genommen bis er ehterr ren Freiheit zu verleihen die gegtändet iſt auf wox e en im genommen tn t geworden i te gegtunng ſt auf die wirkliche Unverletzlich 2 8t Aut I Em 104 4amals var Perſonen ſind nicht verlehzt worden keit der Perſon die Freiheit des Gewiſſens der Rede der Verſammlungen P alnner Brannkunlen e II 190 d9 wurde der Berſchen Weißenfelſer Br ch 4 t lungen nnor MohlenStamm Actien t904 o 12 38delene A n b V es er ſche n W 95 enfelſer Bra unko hlen und Vereinigungen 2 ohne die früher angeordneten Wa hlen für die Je egelin K Hübuoer Actien Gegellgeh 12904 s

b I Nerfeldſl l Verfahren zum Aufſchließen von pfla uzlichen Staatsd u S rnchen Wolsgenf Hrannl Ztemw et 1904,/0 16 r 3längſt Stoffen aller Art z B Stroh Holz uſw für die Pavierfabrikati n W r Staatsdumag auszuſchließen zur Teilnahme an der Duma in dem 73 nonſahrik Actien Schaende ſo o 7Max Krauſe hierſelbſt zacobſtraße 5 eine Mai t 4 5 errk Maße als es die HKürze der bis zur Einberuſt v Her atathn ung Sotar alrſuek tien v 10 4 1820
ehe ine t gis Mag iße 5 eine Maiſch Aitfhacen und Kus 4 e Aurze o r oecuig der Duma noch Zaekerrafünerſe Acten Ilalie vo h 15webermaſchine mit als Majiſchflügel verwendbarem Austrebermeſſer verlaufenden Zeu geſtattet die Klaſſen der Bevölkerung zu berufen darf Nietſebou Borgban Vor Knxor o ine 2

t 5 e a u n fän ar h t 9 2 JWeiteres Lolales ſiehe in der I Beilage n d Wahlrechte völlig entbehren wobei ſodann die weitere 7 S
Entwicklung des Grundſatzes des allgemeinen Wahlrechts der neuer liegt T Preſpell der Geſamtauflage unſerer heutigen Nummer
dings begründeten geſetzgeberiſchen Ordnung der Dinge überlaſſen über Serienloſe hel Firma Gerhd R Hegerfeldt Lübed
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e c We J e r eKeschäftshaus

Preise Preiseund Auswahl und Auswahl bohne ohne ſt I

Konkurrenz Konknrrenz mre

I Gründung 1859 Gründung 1859 97 gar

ne
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e 4 57 8 r V eJ d 4 M Jd h 7 8 W 4

S 5 5757 2r d W 3 2t u
e

eaaSS

S S

27
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Neuheiten
für solide Haus u Strassenkleider

das Meter 25 Pfg bis M goo

Neuheiten
ma

für praktische Strassenkleicdler
reine Wolle das Meter 65 Pfg bis MK 275

Xeuheiten
für Blusen und Kinderkleider

das Meter 35 Pfg bis MK 250

in staunenswerter Mannigtfaltigkeit unch zu anerkannt billigsten Preisen

Aussergewöhnlieh günstiger

in reinwollenen

ostüm u Dluson Stoffon

Vorzügliche Qualität aparte Gewebe
neueste Farbentöne

Ganz besondere

Bxtra Preise
J e

a

helegenheitskauf
Neuneſen

für elegante Promenadenkleicdler
das Meter Mk o bis M e

Xeuheiten
für Reise und Sportkleider

das Meter 50 Pfg bis MK 400

Neuheiten
für Ball und Gesellschaftskcleider

das Meter 5 Pfg bis M 400

Damen Konfektion
p let t 335 melierten oder schwarzen Stoffen in 900a e 0 chicer Austührung 50 50 halblang

aus Kkariertem Stoff mit angewebtem Futter 75Paletot und Rückentalte 12 50 und 9
Paletot ans schwarzem Eskimo mit Tuchblenden o

Paletot aus schwarzem prima Eskimo m Rücken
talte und Tuchapplikation

Paletot aus Seiden Astrachan in hocheleganter Aus 2400
alt tührung 95 00 75 00 50 00 40 00 und

Kostümrock en See Tle mere e Ia
Rostümrock an e er e leere
Kostümrock Scheeren ralen t harten
Kostümrock e äerennnrn T ten en 6
Kostümrock ren r e e el ene C5
Kosgtümrock er Ware Bee n Wer gern I72

Havelock Paletot See 7y0
mit e ammet ragen

Haveloch Taletot S mr ber enn 97s
Iav V 0 ck Pal et ot a werem e

I 7 stoff mit angewebtem Futter 16
und gesteppter Rückenfalte

Havelock Paletot e e en ar 2260
Sammetkragen

Vorzüge Boeste Verarbeitung

Grösstes Kauthaus der Provinz Sachsen

Sämitliche Genres sind bis zur hochelegantesten Art vorrätig
grösste Auswahl

Anerkannt billigste Preise
Bereitwilligster Umtausch z

Garantie für tadollosen gitz

gauberste Näharbeit

J Anerkannt
a

S S Z e

a

r
a

S

r
e W

Be ime 25C koſw
ge

3 Se pro
8

t da
Er enn Au

erf
Zä

e 60 Amnzonenform langhaar Caplineform langhaarigerJ lang mm 8 8 Onplinetorm langhbaar vW Filz Qualität mit Sammetband Flegante Form langhaar 425 Filz mit Seide Seiden Sammet 95 an mit Se an Samnet u 95 fürChassenrform lang uud Agraffe garniert 60 Filz mit Seide u Fantasiefed garn c0 uud Agraffe apart garniert r Fantasiefeder chie garniert 3 r

5 haar Filz Qual m Pongé Derselbe ganz aus Seiden Sammet 75Seide u Fantasiefeder garn 2 Derselbe in besserer Ausführung 2 in hocheleganter Ausführung Derselbe in bester Ausfährung 7 Derselbe in feinster Ausführung 5 n

au

Weiss waren Gürvtoel Regenschirme Handschuheèe zuJabot weiss Chiffon mit Bänd 7 5 Ledoer Gürtel imit gesteppte 2 5 Damen Regenschirm m Fantasie 1 Damen Handschuhe geringelt 18 Schen garniert Pt Falten 75 50 Pf griff Paar PJabot in eleganter Ausführung m Glacéleder Gürtel in Falten ge o Damen Regenschirm Metallstock 250 Damen Handschuhe Köper 2 5 a
00 50 steppt mit Rückenschnalle 65 mit PFutteral Paar Pt Saz Chiffon Schleife weiss rosa 25 Stott Miedergürtel schwarz 2 5 Damen Regenschirm Gloria eleg z Damen Handschuhe 2 Druck 28 die

h hbellblau Pf 25 75 Pf Griff knöpfe Paar P übeChiffon Schleifo mit Bändehon 38 50 Damen Rogensechirm Gloria mit 450 Damen Handschuhe Piqué 45garniert 75 Pf Goldgürtel 25 50 85 Pf Futteral reine Wolle Paar Pt
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